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Gilt auch für die Gruppenreisen.

Da es nach wie vor möglich ist, sich mit dem Coronavirus anzustecken, ist es unumgänglich, für die Gruppenfahrt entsprechende Hygienemaßnahmen zu treffen und die Hygieneregeln einzuhalten.

Wir setzen es als selbstverständlich voraus, dass nur Mitglieder teilnehmen, die keine Krankheitssymptome im Sinne einer Infektion aufweisen.

Ebenso unabdingbar ist es, dass Mitglieder, die in den vorhergehenden 14 Tagen vor dem Gruppentreffen Kontakt zu Infizierten oder einen Auslandsaufenthalt hatten, die Quarantäne einhalten und nicht an der Fahrt teilnehmen

Die Anreise erfolgt selbständig durch die Teilnehmer.

Damit die Ansteckungsgefahr beim Aufeinandertreffen so gering wie möglich ist, sind folgende notwendige allgemeine Hygienemaßnahmen einzuhalten:

Allgemeines
1. Öfters Hände waschen, jeweils 20 bis 30 Sekunden lang mit Seife, vor allem auch unmittelbar vor dem Zusammentreffen und danach. Händewaschen nach dem Toilettengang versteht sich von selbst.
2. Wenn man husten oder niesen muss: in die Ellenbeuge husten oder niesen.
3. Generell 1,5 Meter Abstand zu Personen halten, die nicht zum eigenen Hausstand zählen.
4. Für den Aufenthalt in der Jugendherberge gilt das Hygienekonzept der Jugendherberge (siehe Anlage)
5. alle Personen müssen ständig mind. 1,5 m möglichst 2m Abstand zum nächsten Gruppenteilnehmer einhalten: beim Hineingehen in den Gruppenraum, während des Gruppentreffens und auch danach.
6. Gruppenbildungen vor oder im Eingangsbereich sind nicht erlaubt.
7. Ist der Abstand nicht möglich, müssen alle durchgehend einen Mund-Nasen-Schutz tragen. Sofern keine eigenen Masken zur Verfügung stehen, werden diese gestellt.
8. Treffen werden möglichst im Freien erfolgen.
9. Schreib- oder sonstige Utensilien werden nicht untereinander ausgetauscht.
10. Getränk werden nur flaschenweise ausgegeben, d.h. jeder seine eigene Flasche bzw. bringen die Mitglieder selbst mit. 
11. Lebensmittel (Obst und Gemüse) müssen Verpackt mitgebacht werden und vor dem Verzehr gründlich gereinigt werden. Snacks sollten seperat verpackt sein. Möglichst sollte jeder sein eigenen Snack mitbringen.


Treffen in Räumen
12. Mindestabstand von 1,5 m
13. Teilnahme nur für angemeldete Teilnehmer:
14. Die TeilnehmerInnen werden darauf hinweisen, dass auch beim Kommen und Gehen auf den 1,5 m Abstand zu anderen Personen zu achten ist. (wenn es die baulichen Begebenheiten ermöglichen: getrennte Wege Eingang / Ausgang)
15. Es werden nur so viele Stühle bereitgestellt, wie die maximale Teilnehmerzahl es zulässt.
16. Um Luftaustausch zu gewährleisten wird der Raum vor, zwischendurch und nach dem Treffen gut durchgelüftet. 
17. Türklinken, Tisch, von vielen benutzte Griffe, Lichtschalter, ggf. Armlehnen, etc. werden mit Desinfektionsmittel desinfiziert
18. Finden Treffen in anderen Lokalitäten (Restaurants, Museen, Beherbergungs-einrichtungen, Kietztreffs u. a.) statt, gelten die von den Lokalitäten erstellten Hygiene- vorschriften.

Anwesenheit
19. Da nur angemeldete Mitglieder teilnehmen können, hat der Regionalleiter bereits mit der Anmeldung eine Liste der Teilnehmer einschließlich der Kontaktdaten.
20. Beim Zusammentreffen mit anderen Gruppen von Jemah e.V. sowie von anderen Vereinen werden separate Listen geführt. Jeder Teilnehmer trägt sich dort mit seinem Namen und seiner Telefonnummer ein.
21. Die Liste wird durch den Regionalleiter 4 Wochen aufbewahrt und danach vernichtet.
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